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Forschungsprojekte 

 

Forschungsthema:
 

1. BfArM: Erfassung und Bewertung von unerwünschten 
Arzneimittelwirkungen, die zu Krankenhausaufenthalten 
führen 
2. Deutsche Krebshilfe: Geriatrische Onkologie 

 

Projektleiter/in: 1. BfArM: PD Dr. M. Hippius (Jena), Dr. I. R. Reimann (Weimar) 

 2. Deutsche Krebshilfe: Dr. U. Merkel, Prof. Dr. A. Hoffmann 

Mitarbeiter/innen: 1. Dr. K. Steinbach, Gruca, D., Henzgen, B., Dr. U. Kuhn, PD 

Dr. K. Farker 

 2. PD. Dr. Hippius, PD Dr. Farker, Dr. Kuhn 

Schlagwörter: 1. UAW, Pharmakovigilanz, pharmakoepidemiologisch, 

pharmakoökonomisch, Arzneimittelsicherheit 

 2. Geriatrische Onkologie, pharmakogenetisch, 

Dosisindividualisierung, Zytostatika, Kinetik- und Dosis-

Simulationsprogramm 

Kurzbeschreibung:  1. BfArM: Im Projekt „Erfassung und Bewertung von 

unerwünschten Arzneimittelwirkungen, die zu 

Krankenhausaufenthalten führen“ werden in den Kliniken für 

Innere Medizin im Universitätsklinikum Jena und im Sophien- 

und Hufelandklinikum Weimar unerwünschte Arzneimitteleffekte 

erfasst und im Sinne eines Pharmakovigilanzzentrums 

pharmakoepidemiologische und phamakoökonomische Daten 

erhoben, um damit einen Beitrag zur Erhöhung der 

Arzneimittelsicherheit zu leisten. 

 2. Deutsche Krebshilfe: Im Rahmen des Projektes „Geriatrische 

Onkologie“ werden pharmakokinetische und 
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pharmakogenetische Untersuchungen mit dem Ziel der 

Dosisindividualisierung beim Einsatz von Zytostatika für alte 

Menschen durchgeführt. Dabei werden modernste 

Applikationsschemata neuer und traditionell verabreichter 

Zytostatika und Zytostatikakombinationen in der Therapie 

berücksichtigt, so dass mit Hilfe von Kinetik- und Dosis-

Simulationsprogrammen für die jeweiligen Patienten die 

Therapie optimiert werden kann. 

Förderung durch /  

Kennziffer: 1. BfArM (Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte) 

Projekt-Nr.: Z121.01-68402-201 

 2. Deutsche Krebshilfe Antr.-Nr. 70-2445-Hö 3 

Laufzeit:  1. BfArM: 1997- laufend 

 2. Deutsche Krebshilfe: 1999-2004 

 

weitere Projekte 

 

Forschungsthema:
 Einfluss physiologischer und pathologischer Faktoren 

auf die Elimination von Arzneimitteln 
 
Projektleiter/in: PD Dr. Hippius 
 

Forschungsthema:
 

Pharmakoepidemiologische Analysen von 
unterschiedlichen Erkrankungen z. B. Patienten mit 
Diabetes mellitus und Patienten mit verschiedenen 

Karzinomerkrankungen 
 
Projektleiter/in: PD Dr. Farker 
 

Forschungsthema:
 

Pharmakoökonomische Berechnungen von 
verschiedenen Therapierichtlinien unterschiedlichster 

Erkrankungen 
 
Projektleiter/in: Dr. Kuhn 
 

Forschungsthema:
 

Ermittlung von Möglichkeiten der Therapieoptimierung 
mit Hilfe des Therapeutischen Drug Monitoring zur 

Erhöhung der Arzneimittelsicherheit 
 
Projektleiter/in: Dr. Reimann 
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Forschungsthema:
 

Bestimmung von pharmakogenetischen Parametern mit 
Hilfe von Genotypisierung und Phänotypisierung unter 

dem Aspekt einer sicheren Arzneimitteltherapie bei 
praxisrelevanten Fragestellungen 

 
Projektleiter/in: Dr. Merkel 
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